
Entstehung

Die SEG Flörsheim wird von der DRK-Bereitschaft Flörsheim als eine Einsatzgruppe für ein erhöhtes Verletztenaufkommen gestellt.

Sich orientierend an den gestiegenen Anforderungen an eine zeitgemäße, schnelle und effektive Hilfe für ein mittleres Verletztenaufkommen, besonders auch 
unterhalb der Katastrophenschwelle ( siehe S-Bahnunglück in Rüsselsheim oder Massenkarambolagen auf Autobahnen) wurde von uns das innovative 
Konzept der Sonder Einsatz Gruppe 1991 aufgegriffen.

Der jetzige Standard der vorhandenen Ausstattung wird diesen Anforderungen gerecht. Entsprechende Zusatzanschaffungen wurden und werden getätigt.
Die gesamte materielle Ausstattung ist Eigentum der DRK-Ortsvereinigung Flörsheim, d. h. alle Fahrzeuge, Gerätschaften und sonstige 
Ausrüstungsgegenstände sind von der Ortsvereinigung angeschafft worden und werden bisher von dieser ohne (!) irgendwelche Zuwendungen unterhalten.
Die aktiven Mitglieder der DRK-Bereitschaft Flörsheim haben in der SEG einen zusätzlichen Wirkungsbereich gefunden.

Hinweis:
Bei der Gründung der SEG 1991 wurde Bundesweit sowohl der Begriff "Schnell" als auch "Sonder" für den Buchstaben "S" verwendet.
Wir entschieden uns damals für den Begriff "Sonder". Mittlerweile hat sich jedoch Bundesweit der Begriff "Schnell" etabliert.

Aufgabe

Wir arbeiten noch immer nach dem damaligen Erl. HSM vom 05.07.2005, Az.: StS/V 7b - 18c 12.13.50 und Erl. HSM vom 14.11.2006, Az.: V 7b - 18c 12.13.50.
Sind eine anerkannte SEG im Rettungsdienst-Bereichsplan des Main-Taunus-Kreises.

Schnelle Heranführung von medizinischem Material, Gerät und kompetentem Personal und Verstärkung der Rettungsdienst-Sollvorhaltung.

Den rettungsdienstlichen Standards entsprechende Erstversorgung durch kompetentes Personal (Rettungsassistenten, Rettungssanitäter, Rettungshelfer und 
im Rettungsdienst geschulte Sanitäter), sowie die Herstellung der Transportfähigkeit der Patienten.

Einrichten und betreiben eines Behandlungsplatzes (Ü-MANV-B) für ein Verletztenverteilungsmuster von 2 x „rot“, 5 x „gelb“ u. 18 x „grün“.

Merkmale

Alle Mitglieder der SEG Flörsheim können über eine Schleife (54903) mittels Funkalarmempfänger alarmiert werden.

Die Einsatzkräfte befinden sich auf einem guten Ausbildungsniveau durch konsequente Unterrichtung und Weiterbildung, sowie ständiger Praxis fast aller 
Einsatzkräfte in dem von der DRK-Bereitschaft Flörsheim geleisteten Rettungsdienst.

Seit 2006 wird die SEG auch durch hauptamtliche Mitarbeiter der örtlichen Rettungswache der DRK Rettungsdienst Rhein-Main-Taunus gGmbH unterstützt.

Ständig werden über 80 Satz Infusionen, Medikamente, etc. bereitgehalten.

Zwei ebenfalls vorgehaltene aufblasbare Rettungszelte mit einer Nutzfläche von je ca. 30qm sind in wenigen Minuten aufgeblasen und einsatzbereit.

Im Zusammenwirken mit dem Leitenden Notarzt und der in der SEG vorhandenen Fernmeldemittel (u. a. ELW 1) kann umgehend eine Einsatzführung vor Ort 
eingerichtet werden.

S = Sonder  E = Einsatz  G = Gruppe

SEG - Flörsheim
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Fahrzeugausstattung

Einsatzleitwagen

RK-MT 4/11

1/5

Mannschaftswagen

RK-MT 4/19

1/5

Führungsfahrzeug

RK-MT 4/16

1/1

Rettungswagen

RK-MT 4/85-2

1/1

Gerätewagen 

RK-MT 4/96

1/2

Deutsches Rotes Kreuz 

Rettungswagen

RK-MT 4/85-1

1/1

Alle Fahrzeuge sind mit Funkgeräten 4m FUG 8b1, 2m FUG 10 und Tetra-Gräte HRT/MRT ausgestattet.

Alle Helfer sind mit Funkalarmempfänger ausgestattet.

SEG - Flörsheim
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Materialausstattung Gerätewagen 4/96

2x PAX-Notfallrucksäcke

• 1 Blutdruckmessgerät

• 1 Stethoskop

• 1 BZ-Messgerät

• 1 Pupillenleuchte

• 1 Beatmungsbeutel „Ambu Mark IV“

• 1 Beatmungsmasken Gr. 0

• 1 Beatmungsmasken Gr. 2

• 1 Beatmungsmasken Gr. 4

• 1 Beatmungsmasken Gr. 5

• 1 Gänsegurgel

• 1 Filter

• 1 EasyCap II

• 1 Laryngoskop-Notfallset mit 3 Spatel Gr. 2 / 3 / 4

• 1 Endotrachealtubs Gr. 6,5

• 1 Endotrachealtubs Gr. 7,5

• 1 Endotrachealtubs Gr. 8,5

• 1 Larynxmaske „i-gel“ Gr. 5

• 1 Larynxmaske „i-gel“ Gr. 4

• 1 VBM Cuffdruckmesser

• 1 Tubus-Fixierung  „Thomas Tube Holder

• 4 Guedeltuben Gr. 2 / 3 / 4 / 5

• 1 Absaugpumpe Typ: Ambu Twin

• 2 Absaugkatheter orange

• 2 Absaugkatheter grün

• 2 Absaugkatheter schwarz

• 1 Sauerstoffflasche 2l mit regelbaren Druckminderer

• 2 Sauerstoffbrillen

• 1 O2 Inhalationsmaske mit Reservoirbeutel - Erwachsene

• 1 O2 Verneblermaske - Erwachsene

SEG - Flörsheim
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• 4 Infusionen „Jonosteril“ Plastikflasche 250 ml

• 4 Infusionsbestecke

• 2 Venenverweilkanülen 0,6 gelb

• 2 Venenverweilkanülen 0,8 blau

• 3 Venenverweilkanülen 1,0 rosa 

• 3 Venenverweilkanülen 1,2 grün 

• 2 Venenverweilkanülen 1,4 weiß 

• 2 Venenverweilkanülen 2,2 orange

• 5 Verweilkanülen Fixierung

• 1 Venenstauer

• 1 Hautdesinfektion „Cutasept-Spray“ 50 ml

• 5 Paar Schutzhandschuhe

• 2 Dreiecktücher

• 4 Verbandpäckchen

• 1 Verbandtuch 60x80  „Aluderm“

• 10 Kompressen 10x10 (ZeMuKo)

• 1 Notverband

• 1 Rolle „Leukosilk“ 2,50 cm

• 1 Rettungsdecke

• 1 Verbandschere

• 1 Abwurfbox

• 1 Sam-Splint

• 1 Immobilisationskragen "AMBU“

• 1 PAX-Ampullenarium (Inhalt siehe separate Aufstellung im Netz)

• 1 Tourniquet „CAT Tactical“

• 2 Spritzen 1ml

• 5 Spritzen 2ml

• 5 Spritzen 5ml

• 2 Spritzen 10ml

• 2 Spritzen 20ml

• 10 Kanülen 18G stumpf

• 3 Kombi-Verschlussstopfen

• 1 3-Wegehahn
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Materialausstattung Gerätewagen 4/96

6x PAX-Notfalltaschen

• 1 RR-Meter mit Stethoskop

• 1 Beatmungsbeutel „Ambu Mark IV“

• 2 Beatmungsmaske Gr. 2 / Gr. 5

• 1 Laryngoskop-Notfallset (Heine Kaltlicht) mit Spatel Gr. 2 + Nr. 3a

• 3 Endotrachealtuben Gr. 7,5 / 8,0 / 8,5

• 1 Tubus-Fixierung  „Thomas Tube Holder“

• 3 Guedeltuben Gr. 2 / 3 / 5

• 2 Absaugkatheter 1x Ch.4 grün / 1x Ch.16 orange

• 2 Infusionen VEL „Jonosteril“ 500 ml

• 2 Infusionsbestecke

• 6 Venenverweilkanülen 3x 1,2 grün / 2x 1,4 weiß / 2x  2,2 orange

• 4 Verbandspäckchen

• 2 Verbandstücher 40x60  „Aluderm“

• 5 Kompressen 10x10 (Zemuko)

• 1 Rolle „Leukosilk“ 2,5 cm

• 1 Venenstauer

• 1 Hautdesinfektion „Cutasept-Spray“ 50 ml

• 5 Paar Schutzhandschuhe

• 2 Dreiecktücher

• 2 Rettungsdecken

• 1 Verbandschere

• 5 Verletzten-Anhängekarten inkl. 2 Schreibstifte

• 1 Abwurfbox

• 1 Tourniquet „CAT Tactical“

SEG - Flörsheim
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Materialausstattung Gerätewagen 4/96

2x ALU-Container 1/2 "Medikamente"

1 Ampullendepot „Heraeus":

•   10 Amp. Diazepam 2 ml / 10 mg

•   10 Amp. Tramal 2 ml / 100 mg

•   10 Amp. Ketanest S 2 ml /  50 mg

•   50 Spritzen 2 ml

•   50 Stumpfe Kanülen 18G 

•     4 Hautdesinfektion „Cutasept-Spray" 50 ml

•     1 Packung (100 Stück) Tupfer 7,5x7,5 8fach, unsteril

•   20 Verschluss Stopfen „blau“

•   10 Einmal Nierenschalen

2x ALU-Container 1/1 "Verbandmaterial"

• 30 Dreiecktücher

• 20 Verbandspäckchen M „Aluderm“

• 20 Verbandspäckchen G „Aluderm“

• 20 Verbandstücher 40x60  „Aluderm“

• 10 Verbandstücher 60x80 „Aluderm“

•   2 Verbandstücher 120x240 „Aluderm“

•   1 Karton elastische Mullbinden 10 cm (20 Stück)

• 80 ZeMuKo 10x10

•   6 Rollen „Leukosilk“ 2,50 cm

• 20 Rettungsdecken

•   1 Packung Schutzhandschuhe

•   3 Verbandscheren

1x ALU-Container 1/1 "Infusionssätze"

• 20 Infusion  500ml VEL „Jonosteril“ 

• 25 Infusionsbestecke

• 10 Venenverweilkanülen G20 „rosa“

• 20 Venenverweilkanülen G18 „grün“

• 15 Venenverweilkanülen G17 „weiß“

• 10 Venenverweilkanülen G14 „orange“

•   4 Rollen „Leukosilk“

•   5 Venenstauer

•   2 Hautdesinfektion „Cutasept-Spray“ 250 ml

•   1 Packung (100 Stück) Tupfer 7,5x7,5, 8fach, unsteril

 4x PAX-Taschen "Sauerstoff" je 

•   1 Sauerstoffflaschen 5l

•   1 Druckminderer regelbar 0-15 l mit Silikonschlauch

•   2 Sauerstoffbrillen

•   1 Fingertip

•   1 Verlängerung

SEG - Flörsheim
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Materialausstattung Gerätewagen 4/96

1x ALU-Container 1/1 „Schienen“

• 6 Luftkammerschienen - Bein

• 6 Luftkammerschienen - Arm

• 6 Luftkammerschienen - Hand / Fuß

• 12 SAM® SPLINT Schienen

• 12 verstellbare „AMBU®“ Immobilisationskragen

2x ALU-Container 1/1 „Zeltleuchten “ je

•   4 Zeltleuchten Typ: Lanco 

1x ALU-Container 1/1 „Schutzanzüge“

• 8 Infektionschutzset „Harder“

bestehend aus:

1 Einwegoverall „Kleengard® T35Medical“ mit Kapuze

1 Atemschutzmaske „Moldes ® 3405“ FFP 3 mit Ventil

1 Einmalschutzbrille

2 Paar Schutzhandschuhe

1 Paar Überziehstiefel „Kleengard® XTR “

1x ALU-Container 1/1

“Infusionssets / Tragetücher / Registrierung“

• 20 Einmal-Rettungstücher

• 10 Gleitverschlußtaschen mit 500 ml Vollelektrolyt-Lösung (VEL)

      Venenverweilkanülen, Infusionssystem, Venenstauer,

      Fixiermaterial, Tupfer und Rettungsdecke

• 20 Verletzten-Anhängekarten „DRK 2004“

SEG - Flörsheim
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Materialausstattung Gerätewagen 4/96

SEG - Flörsheim
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Kunststoffboxen „Hygiene"

Hygiene-Box 1

• 1 Paket Einmalhandschuhe „S“

• 1 Paket Einmalhandschuhe „M“

• 1 Paket Einmalhandschuhe „L“

• 1 Paket Einmalhandschuhe „XL“ 

• 1 Virugard 500ml

• 1 Batalin 500ml

• 1 Bacilllol 500ml

Hygiene-Box 2

• 1 Paket Einmalhandtücher

• 1 Handwaschbürste

• 1 Sprühkopf für 500ml

• 2 Dosierpumpen für 500ml

• 12 Mundschutz FPP3

• 12 OP-Mundschutz 

Kunststoffboxen „Versorgung"

Versorgungs-Box 1:

• 1 Kaffeekanne

• 1 Kaffee 500g

• 1 Wasser 5l

• 1 Milch 340g

• 1 Würfelzucker 500g

• 10 Filter

Versorgungs-Box 2:

• 1 Kaffeekanne

• 1 Kaffee 500g

• 1 Wasser 5l

• 1 Kondensmilch 340g

• 1 Würfelzucker 500g

• 10 Filter

Versorgungs-Box 3:

• 40 Wasser 0,5l

• 3 Becher  (Thermo) a 50 St.

• 250 Kaffeelöffel

• Müllsäcke

Versorgung

• 1 Kaffee-Doppelautomat

• 3 Wasser 5l
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Materialausstattung Gerätewagen 4/96

SEG - Flörsheim
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PAX Tasche „Infektionsschutz“

• 4 Visiere (Casco)

• 8 Vollsicht-Schutzbrillen (Schmerler Modell 446)

• 6 Schutzbrillen (Casco px27)

• 30 FFP3 Masken (mit Ventil)

• 50 FFP2 Masken

• 100 Mund-Nasen-Schutz

• 20 Flies Kittel XL

• 1 Rolle Müllsäcke Infektiös (rot)

PAX Tasche „Leichenhüllen"

• 10 Leichenhüllen
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Materialausstattung Gerätewagen 4/96

Technisches Gerät: Strom / Licht / Heizung

• 1 Notstromaggregat - Nebenantrieb 9 KVA

• 2 Leitungsroller 50 m

• 1 Powermoon mit Stativ

• Kroll Warmlufterzeuger 22KW 

• div. Kabel, Handlampen

Persönliche Ausstattung

• 1 Rettungskombi (2 Aluderm G, 1 Dreiecktuch)

• 1 Feuerwehr-Helm

• 1 Paar Feuerwehr-Stiefel

• 1 Paar „Haix“-Sicherheitsschuhe

• 1 Paar Feuerwehr-Handschuhe

• 1 Regenjacke (leuchtgelb)

• 1 Einsatzjacke

• 1 Lederkoppel mit Koppelschlaufe

• 1 Funkalarmempfänger 

EKG/Defi / Beatmung (zusätzlich zu den 

RTW‘s)

• 2 EKG-Defibrillator „Corpuls 08/16 12 Kanal biphasisch “ aus 4/96

Weiterhin:

• 1 EKG-Defibrillator „Corpuls 08/16 12 Kanal biphasisch “ aus 4/16

• 1 EKG-Defibrillator „Corpuls 08/16 12 Kanal biphasisch “ aus 4/11

• 1 EKG-Defibrillator „Corpuls 08/16 6 Kanal “ aus 4/19

• 1 Notfall-Beatmungsgerät „Medumat“ aus 4/11

Technisches Gerät: Material

•   2 LANCO-Rettungszelte aufblasbar ARZ-30 ca. 30 qm (8,5x5,7)

     (1 Zeltgebläse und 4 Druckluftflaschen davon 3 mit Druckminderer)

• 12 Tragen

•   3 Rettungsbretter (Spineboard Typ: Leardal)

•   3 Vakuummatratzen mit 1 1

•   1 Fußabsaugpumpe

•   1 elektrische Absaugpumpe Typ: Weinmann

•   1 Schleifkorbtrage, geteilt Typ: Lifeguard

•   1 Schaufeltrage Typ: Ferno

•   3 Bergetücher

• 18 Einmaldecken

• 10 Transfer Tücher 

•   5 Trage-Lagerungsböcke

• 10 Infusionsstative

SEG - Flörsheim
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BHP25
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Versorgung:  2  x  „rot“ in RTW 4/85-1 + 4/85-2

  5  x  „gelb“ im ARZ30-I

 18 x  „grün“ im ARZ30-II

Behandlungsplatz

Ü-MANV-B (mit Zelten)

Einlass Heizung

SEG - Flörsheim
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5,72m
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ARZ30-1 (gelb)

SEG - Flörsheim
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SEG - Flörsheim
ARZ30-1 (gelb)
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ARZ30-1 (gelb)
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SEG - Flörsheim
ARZ30-1 (gelb)
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Versorgung: 2  x  „rot“ in RTW 4/85-1 + 4/85-2

  5  x  „gelb“ im ARZ30-I

 18 x  „grün“ im ARZ30-II
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SEG - Flörsheim
ARZ30-2 (grün)
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SEG - Flörsheim
ARZ30-2 (grün)
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Einlass Heizung
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BHP25 (Achse A + B ca. 45m)
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Einlass Heizung
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